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Klimaschutzaktion des Gemeindetags erfolgreich beendet 

Städte und Gemeinden in Baden-Württemberg pflanzen im Rahmen der Aktion 
„1.000 Bäume für 1.000 Kommunen“ über zwei Millionen Bäume 

Die Klimaschutzaktion „1.000 Bäume für 1.000 Kommunen“ des Gemeindetags 
Baden-Württemberg endet mit einem mehr als erfreulichen Ergebnis: Über zwei 
Millionen Bäume haben die Städte und Gemeinden landesweit gepflanzt. Damit 
wurde das angestrebte Ziel, im ganzen Land eine Million neue Bäume zu pflanzen 
von den Kommunen mehr als übertroffen. 

 
Blühende Obstbäume der Obstbauanlage der Gartenfreunde Geislingen ‚Im Wolf‘ mit Blick auf 
den Plettenberg. Foto: O. Schmid 

Gestartet war die Klimaschutzaktion des Gemeindetags Ende September 2019. 
Die ursprünglich nur für das Jahr 2020 geplante Aktion wurde aufgrund der 
Belastungen der Städte und Gemeinden durch die Corona-Pandemie bis zum Tag 
des Baumes 2021, dem 25. April, verlängert. Der Tag des Baumes soll die 
Bedeutung des Waldes für den Menschen und die Wirtschaft im Bewusstsein 
halten. 

Auch die Stadt Geislingen hat sich an dieser Aktion beteiligt und insgesamt über 
1.000 Bäume im gesamten Stadtgebiet gepflanzt. Dabei wurden im Rahmen des 
Waldbegangs am 8. November 2019 von den Mitgliedern des Gemeinderats 20 
Flatterulmen, der Baum des Jahres 2019, gepflanzt. Hoffentlich blühen die Bäume 
in einigen Jahren so schön wie die Obstbäume der Obstbauanlage der Garten-
freunde Geislingen ‚Im Wolf‘. 
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Kreative Kunst im Schlossgarten

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
aufgrund der positiven Resonanz auf den mär-
chenhaften Kunstgarten im vergangenen Jahr 
wollen wir uns auch in diesem Jahr kreativ betä-
tigen und unseren Schlossgarten in einen Kunst-
garten verwandeln.
Alle, die gerne einen Teil zum Kunstgarten bei-
tragen wollen sind herzlich eingeladen. Egal, ob 
mit eigener Idee oder zur Unterstützung anderer 
Kunstliebhaber - jeder kann mitwirken.
Die Kunst- und Handwerksgegenstände sollten 
den blumenreichen Schlossgarten ergänzen und 
sich gut ins Gesamtbild einfügen.
Als Materialien eignen sich natürliche und natur-
nahe Stoffe, Eisen und Stahl, Holz in allen Arten, 
Beton, Keramik, Wolle, Ton, Textilien und Sonsti-
ges. Kunststoffe haben sich im vergangenen Jahr 
als sehr schwierig erwiesen, da es bei Wind sehr 
leicht reißt.
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie sich 
gerne am Kunstgarten beteiligen möchten, dürfen 
Sie sich gerne an Friederike (Rike) Schlaich unter 
Tel. 07433/15252 wenden.

Wir freuen uns auf viele Mitwirkende.

STADTRADELN 2021 
- Radeln für ein gutes Klima
Auch in diesem Jahr nimmt die Stadt Geislingen im Zeit-
raum vom 20. Juni bis 10. Juli wieder am Stadtradeln teil.

Alle, die in der Stadt Geislingen im Zollernalbkreis wohnen, arbeiten, einem Verein angehö-
ren oder eine Schule besuchen, können beim STADTRADELN mitmachen und gemeinsam 
möglichst viele Kilometer mit dem Rad sammeln.

Anmeldung und weitere Informationen unter https://www.stadtradeln.de/geislingen

Wir freuen uns über eine Teilnahme vieler Bürger*innen und Interessierten beim STADTRA-
DELN, um dadurch aktiv ein Zeichen für mehr Klimaschutz und mehr Radverkehrsförderung 
zu setzen.
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Fundamt
Gefunden wurde
1 Handy/Smartphone (in der Auenstraße)
1 Füllfederhalter (auf der Postagentur Geislingen liegen geblieben)
1 Geldschein, lose (im Ried)

Eigentumsansprüche können zu den üblichen Sprechzeiten te-
lefonisch beim Bürgerbüro der Stadtverwaltung, Rathaus Geis-
lingen, unter der Durchwahl 07433 / 96 84-19, geltend gemacht 
werden.

STADT GEISLINGEN
Zollernalbkreis

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Am Mittwoch, 5. Mai 2021 um 19:00 Uhr findet in der Schloss-
parkhalle Geislingen, Schlossplatz 1, Geislingen eine öffentli-
che Sitzung des Gemeinderates statt.

Tagesordnung:
1. Bürger fragen
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3.  Einrichtung einer weiteren Krippengruppe im katholischen 

Familienzentrum St. Michael
4.  Forsteinrichtungserneuerung 2021 zum 01.01.2022
 - Eigentümerzielsetzung für den Stadtwald Geislingen
5.  Beteiligung der Komm.Pakt.Net an der OEW Breitband 

GmbH
6.  Städtebauliche Erneuerung in Geislingen
 -  Sanierungsgebiet "Stadtkern II"
      Vergabe der Leistungen der Sanierungsbetreuung bei der 

Durchführung städtebaulicher Erneuerungsmaßnahmen
7.  PV-Anlage Hasenbühl 
  Beauftragung Ingenieurleistung zur Erstellung Bebauungs-

plan und Änderung Flächennutzungsplan
8.  Vergabe Spleiß-, Kabelzug- und Montagearbeiten für den 

Glasfaserausbau
9.  Gebäude Karlstraße 26 und 28 in Erlaheim - Vergabe der 

Abbrucharbeiten
10. Annahme von Spenden
11. Baugesuche
 I Baugesuch im Baugenehmigungsverfahren
 a)  Neubau von zwei Mehrfamilienhäusern mit jeweils 6 Wohn-

einheiten sowie Anlegen von 11 Stellplätzen, Beethoven-
straße 3+5, 72351 Geislingen-Binsdorf

 II Nutzungsänderung
 a)  Nutzungsänderung einer Gaststätte mit Metzgerei zu Woh-

nungen, Turmstraße 80, 72351 Geislingen-Binsdorf
12. Verschiedenes

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nicht öffent-
liche Sitzung statt.

gez. Oliver Schmid
Bürgermeister

Grundsteuer
Auf 15. Mai 2021 wird für Vierteljahreszahler die zweite Grund-
steuerrate zur Zahlung fällig. Bei allen Steuerpflichtigen für die 
eine SEPA-Lastschrift vorliegt, wird der Betrag zu diesem Zeit-
punkt abgebucht. Die entsprechenden Beträge sind auf dem 
Jahresbescheid vom Januar bzw. auf einem später erfolgten 
Änderungsbescheid ersichtlich. Wir bitten um Beachtung und 
Einhaltung des Zahlungstermins.
Stadtkasse / Steueramt

Wasserzähleraustausch
In den nächsten Wochen und Monaten werden zahlreiche Was-
serzähler in Geislingen und den Stadtteilen Binsdorf und Erlaheim 
zum Austausch fällig. Dies geschieht auf Grund der geltenden 
Eichvorschriften für Wasserzähler, wonach der Austausch nach 
6 Jahren erfolgen muss. Es werden alle Zähler mit dem Eichjahr 
2015 und älter getauscht.
Die Wasserzähler werden durch die Firma Wassertechnik Raible 
aus Geislingen, welche im Auftrag der Stadt Geislingen handelt, 
ausgetauscht. Wir bitten die Hauseigentümer bzw. Mieter der be-
treffenden Gebäude, den Mitarbeitern der Fa. Wassertechnik 
Raible den Zugang zu den Wasserzählern zu ermöglichen 
um eventuelle falsche Angaben der Wasserzähler, auch zu Ihrem 
Nachteil, zu vermeiden. Sollten in Ihrem Gebäude die nach den 
bestehenden Vorschriften notwenigen Bügel noch nicht ange-
bracht worden sein oder eine Fehlfunktion der Absperrventile bis 
zum KFR-Ventil vorhanden sein, wird dies von der Firma Was-
sertechnik Raible ebenfalls repariert, hierfür erfolgt eine separate 
Rechnung direkt von der Firma Wassertechnik Raible.
Wir bedanken uns für Ihre Mitarbeit und Ihr Verständnis.
Stadtbauamt Geislingen

Kühlgeräte-, Fernseh- und Bildschirmsammlung
Die nächste Sammlung findet am Donnerstag, 20.05.2021, in 
allen drei Stadtteilen statt (s. Abfallkalender). Hierzu gehören 
alle Geräte mit Kühlkreislauf (Kühlschrank, Gefriertruhe, Wärme-
pumpe, Wärmepumpentrockner, Getränkeautomat) sowie alle 
Bildschirmgeräte wie Fernseher, Computermonitore, Flachbild-
schirme.
Ausgediente Geräte können bis spätestens Mittwoch, 12.05.2021, 
12:00 Uhr, auf dem Rathaus unter Tel. 07433/9684-19 oder per 
eMail: info@stadt-geislingen.de zur Abholung angemeldet wer-
den. Später gemeldete Geräte können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Die angemeldeten Geräte müssen am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr 
am Straßenrand zur Abholung bereitstehen. Nicht angemeldete 
Geräte bleiben stehen. Andere Geräte können wie normaler Elekt-
roschrott über das Wertstoffzentrum in Balingen entsorgt werden.
Um Beachtung wird gebeten.

Kartierungen von Tieren, Pflanzen und  
Lebensraumtypen
In unserer Gemeinde werden ab April bis Ende November 2021 
Kartierungen von Arten und Lebensraumtypen der Fauna-Flora-
Habitat (FFH)-Richtlinie, weiteren Tieren (Vögel, Insekten) und/
oder Pflanzen durchgeführt. Die Kartierungen finden auf wenigen 
Stichprobenflächen überwiegend im Außenbereich unserer Ge-
meinde statt.
Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg LUBW. Eine Zuordnung von Er-
gebnissen zu Grundstückseigentümern oder Bewirtschaftenden 
findet bei der Erfassung und Auswertung der Kartierungen nicht 
statt. Es werden auch keine dauerhaften Markierungen auf der 
Fläche vorgenommen.
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden als Be-
auftragte der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne 
vorherige Anmeldung zu betreten
(§ 52 Naturschutzgesetz). Die Kartierenden betreten nur Grün-
landflächen und Wald im Außenbereich bzw. nutzen das vorhan-
dene Wegenetz. Die von der LUBW beauftragten Personen haben 
eine Kartierbescheinigung, die sie im Gelände mit sich führen.
Die Kartierenden sind in der Regel alleine im Gelände unterwegs, 
der gebotene Mindestabstand wird eingehalten. Bei der Kartie-
rung werden in jedem Fall die derzeit geltenden Vorgaben zur 
Kontaktbeschränkung zur Eindämmung der Ausbreitung des 
Corona-Virus eingehalten.
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Sanierungsarbeiten am Gemeindeverbin-
dungsweg sind abgeschlossen
Nachdem die Leitpfosten zwischen Hofstetten/Binsdorf und dem 
Heuberghof gesetzt wurden, ist der Gemeindeverbindungsweg 
seit dieser Woche wieder befahrbar. Die Sanierungsarbeiten am 
Gemeindeverbindungsweg sind damit abgeschlossen. Lediglich 
die Beschilderung mit dem früheren Hinweis auf Straßenschäden 
muss noch überarbeitet werden.

 
Bürgermeister Oliver Schmid (rechts im Bild) und der Leiter des 
Stadtbauamtes Markus Buck (links im Bild) freuen sich über die ge-
lungene Sanierungsmaßnahme. Bild: T. Schaitel

Die Sanierung erfolgte in zwei Bauabschnitten. Der erste Ab-
schnitt von Häsenbühl bis hinter den Warnberghof wurde be-
reits im Oktober vergangenen Jahres abgeschlossen. Der zweite 
Bauabschnitt umfasste nun die Strecke zwischen der L415 von 
Hofstetten/Binsdorf bis zum Heuberghof.
Die Sanierung auf insgesamt 2,75 km erfolgte als sogenannte Flä-
chenstabilisierung mit entsprechender Oberflächenbehandlung. 
Insgesamt investierte die Stadt Geislingen rund 450.000 € in die 
Sanierung des Gemeindeverbindungswegs. Die Baumaßnahme 
wurde vom Land Baden-Württemberg gefördert.

Das Land Baden-Württemberg fördert das 
Breitband-Projekt der Stadt Geislingen
Für den Backbone-Ausbau zwischen Binsdorf und Erlaheim erhält 
die Stadt Geislingen 125.036,00 € Fördermittel vom Land. Dies 
gab das für Digitalisierung zuständige Ministerium vergangene 
Woche Donnerstag in Stuttgart bekannt. Bewilligt wurden diesmal 
insgesamt 25 Förderanträge für 19 Zuwendungsempfänger aus 
acht Landkreisen.

 
Bürgermeister Oliver Schmid bei der Videokonferenz zur digitalen 
Übergabe der Breitbandbescheide. Bild: T.Schaitel

Aufgrund der Corona-Pandemie fand die Übergabe der Breit-
bandbescheide durch den Digitalisierungsminister Thomas Strobl 
digital per Videokonferenz statt.

* * * Corona-Newsticker * * *

 
Rathaus nach vorheriger Terminvereinbarung geöffnet
Wir bitten Sie, soweit möglich alle Angelegenheiten telefonisch 
oder per E-Mail zu klären.
Unsere Telefonzentrale erreichen Sie unter 07433/9684-0, oder 
per Mail unter info@stadt-geislingen.de.
Bitte beachten Sie, dass ein Besuch im Rathaus nur nach vorhe-
riger Terminvereinbarung stattfinden kann.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung!

* * * * * * * * * *
Zahlen der SARS-CoV-2 Fälle im Zollernalbkreis
Aktuelle Informationen zum Infektionsgeschehen im Zollernalb-
kreis finden Sie unter: https://www.zollernalbkreis.de/aktuelles/
nachrichten/antworten+auf+haeufig+gestellte+fragen+zum+ne
uartigen+coronavirus

* * * * * * * * * *
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Aktuelle Änderungen der Corona-Verordnung
Mit der aktuellen Änderung der Corona-Verordnung des Landes 
passt Baden-Württemberg die generellen Regelungen und die 
Notbremsen-Regelung an die bundeseinheitlichen Vorgaben des 
novellierten Infektionsschutzgesetzes des Bundes an.
Änderungen zum 24. April 2021
Generelle Regelungen
-  Absenkung der Altersgrenze bei Ausnahmeregelungen für Kin-

der, wie beispielsweise bei den Kontaktbeschränkungen oder 
bei Sport im Freien in Gruppen, auf einschließlich 13 Jahre (bis 
zur Vollendung des 14. Lebensjahres = 14. Geburtstag).

-  Fitnessstudios dürfen für dienstliche Zwecke, für den Reha-
Sport, Schulsport, Studienbetrieb, Spitzen- oder Profisport öff-
nen. Im Übrigen bleiben Fitnessstudios auch bei einer Inzidenz 
unter 100 geschlossen.

-  Erlaubt ist weiterhin der kontaktarme Freizeit- und Amateursport 
mit nicht mehr als fünf Personen aus maximal zwei Haushalten. 
Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 13 Jahre zählen 
nicht mit. Liegt die 7-Tage-Inzidenz im jeweiligen Stadt- oder 
Landkreis über 100* ist Sport nur allein, zu zweit oder mit den 
Angehörigen des eigenen Hausstands erlaubt.

-  Buchhandlungen dürfen unter den Auflagen für den Einzelhandel 
wieder öffnen und sind von der Notbremse ausgenommen.

-  Zoologische und botanische Gärten dürfen bei einer 7-Tage-
Inzidenz im jeweiligen Stadt- oder Landkreis unter 100 unter den 
Voraussetzungen für Click&Meet geöffnet bleiben und wenn an-
gemessene Schutz- und Hygienekonzepte eingehalten werden.

Anpassung Notbremse in Stadt- und Landkreisen mit einer 
7-Tage-Inzidenz über 100*
Hier gelten nun die Regelungen aus § 28b des novellierten In-
fektionsschutzgesetzes (IfSG) des Bundes. Da Bundesrecht vor 
Landesrecht geht, darf Baden-Württemberg nicht hinter den Re-
gelungen des Bundesgesetzes zurückbleiben. Um die Einheit-
lichkeit der Reglungen zu wahren, verzichtet Baden-Württemberg 
weitestgehend darauf, Regelungen aus dem IfSG zu verschärfen. 
Im Einzelnen ändern sich durch die bundeseinheitliche Regelung 
folgende Punkte zu den bisherigen Regelungen in Baden-Würt-
temberg.
-  Treffen sind weiterhin mit den Angehörigen des eigenen Haus-

halts und einer weiteren nicht zum Haushalt gehörenden Person 
möglich. Allerdings hat der Bund die Altersgrenze für die von 
der Personenzahl ausgenommenen Kinder auf einschließlich 13 
Jahre abgesenkt (vorher: einschließlich 14 Jahre).

-  Veranstaltungen im Rahmen von Todesfällen, wie Aussegnun-
gen, Urnenbeisetzungen, dürfen nur mit maximal 30 Personen 
stattfinden. Hier ist keine Ausnahme für Kinder bis einschließlich 
13 Jahre vorgesehen.

-  Die Ausgangsbeschränkung gilt nun von 22 Uhr (vorher 21 Uhr) 
bis 5 Uhr. Zusätzlich ist zwischen 22 Uhr und 24 Uhr im Freien 
allein ausgeübte körperliche Bewegung erlaubt. Dies gilt jedoch 
nicht für Sportstätten.

    Da der Bund die bis 18. April in Baden-Württemberg geltende 
Ausnahme „An- und Abfahrt zur Wohnung bzw. Unterkunft des/
der (Lebens-)Partner*in“ nicht mehr vorsieht, muss auch Baden-
Württemberg diese Ausnahme aufheben, da Bundesrecht hier 
vor Landesrecht geht.

-  Allgemeinbildende Schulen müssen nun ab einer 7-Tage-Inzi-
denz von über 100* im jeweiligen Stadt- oder Landkreis in den 
Wechselunterricht gehen.

-  Allgemeinbildende Schulen müssen nun ab einer 7-Tage-Inzi-
denz von über 165* im jeweiligen Stadt- oder Landkreis in den 
Distanzunterricht gehen. Für die Klassenstufen 1 bis 7 wird wei-
terhin eine Notbetreuung angeboten.

-  Kitas, Kindergärten und Kindertagesbetreuungen dürfen ab einer 
7-Tage-Inzidenz von über 165* im jeweiligen Stadt- oder Land-
kreis nur noch Notbetreuung anbieten.

-  Bis zu einer 7-Tage-Inzidenz im jeweiligen Stadt- und Landkreis 
von bis zu 150* bleiben Click&Meet-Angebote im ansonsten 
geschlossenen Einzelhandel möglich. Voraussetzung ist ein 

durch eine offizielle Stelle durchgeführter negativer Schnelltest, 
der nicht älter als 24 Stunden sein darf und die Erhebung der 
Kontaktdaten des/der Kunden/Kundin. Es gelten weiter die bis-
herigen Kundenbeschränkungen pro Verkaufsfläche – dies gilt 
auch für Bau- und Raiffeisenmärkte.

-  Im öffentlichen Personennah- und oder Fernverkehr einschließ-
lich der entgeltlichen oder geschäftsmäßigen Beförderung von 
Personen mit Kraftfahrzeugen samt Taxen und Schülerbeförde-
rung besteht für Fahrgäste die Pflicht eine FFP2-/KN95-/N95-
Maske zu tragen. Dies gilt sowohl während der Beförderung, als 
auch in den zum jeweiligen Angebot gehörenden Einrichtungen 
wie Bahnhöfen, Bushaltestellen, Taxisteigen oder sonstigen 
Wartebereichen. Das Servicepersonal muss beim Kontakt mit 
den Kundinnen und Kunden mindestens eine medizinische Mas-
ke tragen.

-  Die Außenbereiche von zoologischen und botanischen Gärten 
dürfen weiter öffnen, wenn angemessene Schutz- und Hygiene-
konzepte eingehalten werden. Voraussetzung ist ein durch eine 
offizielle Stelle durchgeführter negativer Schnelltest, der nicht 
älter als 24 Stunden sein darf. Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
sind von der Testpflicht ausgenommen.

- Autokinos bleiben geöffnet.
-  Kinder bis einschließlich 13 dürfen in Gruppen von maximal fünf 

Kindern kontaktlosen Sport im Freien ausüben. Anleitungsper-
sonen brauchen einen durch eine offizielle Stelle durchgeführten 
negativen Schnelltest, der nicht älter als 24 Stunden sein darf.

-  Der Betrieb von Fitnessstudios ist generell untersagt. Der Bund 
rechnet diese nicht mehr den Sportstätten, sondern den Frei-
zeiteinrichtungen zu.

-  Um Friseur- und Fußpflegedienstleistungen wahrnehmen zu 
können, ist ein durch eine offizielle Stelle durchgeführter nega-
tiver Schnelltest, der nicht älter als 24 Stunden sein darf, erfor-
derlich. Zusätzlich muss der/die Kunde/Kundin soweit es die 
Dienstleistung zulässt eine FFP2-/KN95-/N95-Maske tragen.

*Wenn die 7-Tage-Inzidenz an drei aufeinanderfolgenden Tagen 
diesen Wert überschreitet. Bei der Zählung der maßgeblichen 
Tage werden die drei unmittelbar vor dem 23. April liegenden 
Tage mitgezählt. Werden an diesen drei Tagen die Schwellenwerte 
überschritten, gelten die Maßnahmen ab Samstag 24. April, – für 
Schulen und Kindertagesbetreuung ab Montag 26. April. Die Lan-
desbehörden müssen den Tag, ab dem die Maßnahmen gelten 
am 23. April bekannt machen.

* * * * * * * * * *
Fragen und Antworten zur Corona-Verordnung
Die wichtigsten Fragen und Antworten zu den aktuellen Änderun-
gen der Corona-Verordnung und zur Corona-Verordnung insge-
samt finden Sie hier: https://www.baden-wuerttemberg.de/de/
service/aktuelle-infos-zu-corona/faq-corona-verordnung/

* * * * * * * * * *
Impfterminvergabe für mehr Menschen aus der dritten Pri-
orität möglich
Vom kommenden Montag, den 3. Mai 2021 öffnet Baden-Würt-
temberg die Vergabe von Impfterminen für alle Menschen mit Vor-
erkrankungen aus der dritten Priorität (nach § 4 der Corona-Impf-
verordnung des Bundes). Dazu gehören zahlreiche Menschen mit 
Vorerkrankungen, etwa behandlungsfreien Krebserkrankungen, 
HIV, Rheumaerkrankungen und Autoimmunerkrankungen, Herz-
erkrankungen, Asthma oder Adipositas. Impfberechtigt sind ab 
Montag auch jeweils bis zu zwei Kontaktpersonen von Menschen, 
die aufgrund einer dieser Erkrankungen oder aufgrund des Alters 
von über 60 Jahren pflegebedürftig sind. Noch etwas gedulden 
müssen sich die Beschäftigten von Berufsgruppen aus der dritten 
Priorität. Mit der Öffnung dieser Stufe wird, abhängig von den 
Impfstofflieferungen, etwa Mitte Mai gerechnet.
Mehr dazu unter: https://www.baden-wuerttemberg.de/de/ser-
vice/presse/pressemitteilung/pid/impfterminvergabe-fuer-mehr-
menschen-aus-der-dritten-prioritaet-moeglich/

* * * * * * * * * *
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Land und Unternehmen bereiten Impfungen durch Betriebs-
ärzte vor
Nach dem flächendeckenden Start der Impfungen in den Haus-
arztpraxen nach Ostern haben in Baden-Württemberg nun die 
Vorbereitungen für den Impfstart der Betriebsärzte begonnen. 
Erste Modellprojekte sollen im Mai starten.
Mehr dazu unter: https://www.baden-wuerttemberg.de/de/ser-
vice/presse/pressemitteilung/pid/land-und-unternehmen-berei-
ten-impfungen-durch-betriebsaerzte-vor-1/

* * * * * * * * * *
Antragsfrist der Corona-Hilfe für Hotel- und Gaststättenge-
werbe verlängert
Die Landesregierung hat die Antragsfrist der Stabilisierungshilfe 
Corona für das Hotel- und Gaststättengewerbe II bis 30. Juni 
2021 verlängert. Damit erhalten die durch die Corona-Pandemie 
besonders getroffenen Betriebe des Gastgewerbes mehr Zeit, 
individuell und bedarfsgerecht die richtige Förderung zu wählen.
Mehr dazu unter: https://www.baden-wuerttemberg.de/de/ser-
vice/presse/pressemitteilung/pid/antragsfrist-der-corona-hilfe-fu
er-hotel-und-gaststaettengewerbe-verlaengert/

* * * * * * * * * *
Einkaufhilfen für ältere, vorerkrankte sowie mobil einge-
schränkte Bürgerinnen und Bürger
Die Stadt Geislingen bietet zusammen mit dem Sozialen Netz-
werk GEBs einen Lieferservice für Lebensmitteleinkäufe sowie 
Medikamente an. Wenn Sie Hilfe benötigen, dann melden Sie sich 
bitte unter Tel. 07433/9555-165 oder wenden Sie sich per Mail 
an info@sozialesnetzwerk-gebs.de. Die Kosten des Einkaufs sind 
direkt an das Soziale Netzwerk GEBs zu entrichten.

* * * * * * * * * *
Corona-Schnelltestzentrum in der Geislinger Schlossparkhalle
Bürgerinnen und Bürger aus Geislingen, Erlaheim und Binsdorf 
können sich mit einer Terminreservierung unter www.stadt-
geislingen.de/schnelltest mittwochs und samstags von 16:00 
bis 18:00 Uhr kostenlos einmal in der Woche im Schnelltestzen-
trum auf Covid-19 testen lassen.
Wichtig: Personen, die typische Krankheitssymptome aufweisen, 
sind vom Testangebot ausgeschlossen. In diesem Fall muss der 
Hausarzt kontaktiert werden.

* * * * * * * * * *
Corona-Schwerpunktambulanz
Die Corona-Schwerpunktambulanz in Balingen wurde umstruk-
turiert und von der Turnhalle der Kreissporthalle der Philipp-
Matthäus-Hahn Schule in den Hallenfoyerbereich verlegt. Seit 
Dienstag, 6. April 2021 ist dort ein weiteres Schnelltestzentrum 
für asymptomatische Personen unter der Leitung der Apotheker 
Dr. rer. nat. Christine Ertelt, Johannes Ertelt, Caspar Spindler und 
der Zahnärztin Dr. med. dent. Jennifer Spindler eingerichtet.
Nach vorheriger Anmeldung werden dort Antigen-Schnelltests 
und PCR-Tests – auch für Flug- und Urlaubsreisende – durch-
geführt in enger Zusammenarbeit mit dem ZAKLab in Endingen.
Das Anmeldeportal finden Sie unter: www.corona-schnelltest-
zollernalb.de oder https://www.coronatestbalingen.de/.

* * * * * * * * * *
Notfallpraxis wieder ins Zollernalb-Klinikum verlegt
Die Notfallpraxis der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Würt-
temberg wurde von der Corona-Schwerpunktambulanz (CSA) in 
Balingen wieder zurück ins Zollernalb-Klinikum in Balingen (Tü-
binger Str. 30) verlegt. Patienten können samstags, sonntags und 
feiertags zwischen 8 und 22 Uhr ohne vorherige Anmeldung direkt 
dort hinkommen.
Mehr dazu unter: https://www.zollernalbkreis.de/aktuelles/nachrich-
ten/notfallpraxis+wird+wieder+ins+zollernalb+klinikum+verlegt

* * * * * * * * * *
Bürgertelefon Landratsamt Zollernalbkreis
Das Bürgertelefon ist unter der gewohnten Telefonnummer 
07433/92-1111 wie folgt erreichbar.
Montag bis Donnerstag: 9:00 - 13:00 Uhr und 13:30 - 15:30 Uhr 
Freitag: 9:00 - 12:00 Uhr

* * * * * * * * * *

 
Fotoausstellung Reise in die Vergangenheit
Für eine geplante Ausstellung sucht das Stadtarchiv Geislingen 
Fotos mit Personen, Personengruppen, Gebäuden und Stadt-
ansichten aus früheren Zeiten. Auch Anekdoten, Informationen 
zu den Personen und Abbildungen sind von Interesse. In den 
kommenden Wochen werden im Amtsblatt Abbildungen aus dem 
Bestand des Stadtarchivs gezeigt, zu denen noch Auskünfte aus 
der Bevölkerung benötigt werden.
Zum Beispiel: Welche Personen sind auf dem Foto abgebildet? 
Wo wurde das Foto aufgenommen? Aus welcher Zeit stammt die 
Abbildung? ...
Haben Sie hierzu Informationen, dann melden Sie sich bitte bei 
Stadtarchivar Alfons Koch unter Tel. 0170 9945830 oder per Mail 
an alfonskoch@gmx.de

 

 
Bleib wer du bist im Altenzentrum St. Martin in 
Geislingen
Das kommt von Herzen

 
Auf Initiative des Bundespräsidenten Frank Walter Steinmeier 
fand am Sonntag, den 18. April eine bundesweite Gedenkfeier für 
die Verstorbenen der Corona-Pandemie statt. Auch die Stiftung 
St. Franziskus wollte sich an diesem Tag beteiligen und schlug 
vor, Herzen am Fenster aller Einrichtungen anzubringen.
Einige Einrichtungen der Stiftung, die Behindertenhilfe sowie die 
Kinder- und Jugendhilfe haben sich etwas Besonderes einfallen 
lassen. Sie schickten ein Päckchen an uns, mit vielen bunt be-
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malten, selbst gebastelten Herzchen. Diese waren versehen mit 
ihren Gedanken und Wünsche für unsere Bewohner für, nach und 
während der Corona-Pandemie. Unsere Bewohner nahmen die 
Idee auf und bastelten auch bunt bemalte Herzchen und versahen 
sie mit Segenswünschen und Bibelzitaten.
Alle unsere Fenster sahen am Sonntag sehr bunt aus. Die Herzen 
sind für uns, nicht nur als Andenken an die an Corona Verstorben, 
sondern auch an die Erkrankten gedacht. Die bunten Herzchen, 
die wir eine Zeitlang am Fenster hängen lassen, sind für uns und 
hoffentlich für die, die sie von unten betrachten können, ein Sym-
bol dass alles bald wieder viel besser wird.
E. Stainsby

 

 
Bewährte Unterhaltung/Thriller/Historisch
"Je mehr ich las, umso näher brachten die Bücher mir die Welt, 
um so heller und bedeutsamer wurde für mich das Leben" 
v. Maxim Gorki

"Die Liebe kommt auf Zehenspitzen" v. Kristina 
Günak
Ganz unverhofft erben Autorin Lucy, die an einem 
Liebesroman schreibt, und Klinikarzt Ben, der an 
Panikattacken leidet, einen alten Bauernhof. Nur 
dumm, dass sie sich eigentlich nur flüchtig kennen. 
Aber weil Lucy dringend eine Bleibe und Ben eine 
Auszeit braucht, ziehen sie in die ländliche Idylle 
eines kleinen Dorfs. Gemeinsam, aber nur als Freunde, versteht 
sich, und bloß auf Zeit. Doch das Leben und die Dorfbewohner 
haben andere Pläne mit ihnen ...

"Je größer der Dachschaden desto besser die 
Aussicht" v. Alexandra Potter
Das Leben läuft, wohin es will: Irgendwie hatte 
Nell sich das anders vorgestellt mit dem Leben. An-
fang 40 klang nach liebevollem Ehemann, wunder-
baren Kindern und einem fantastischen Zuhause. 
Stattdessen ist der Verlobte weg, das Geschäft ist 
pleite und die Ersparnisse sind dahin, während all 
ihre Freunde die perfekte Hochglanzexistenz führen. Als ein alter 
Arbeitskollege ihr einen Job als Nachrufschreiberin verschafft, 
lernt sie die unkonventionelle und lebenslustige Witwe Cricket 
kennen. Die ungleichen Freundinnen helfen sich gegenseitig, mit 
dem Abschied von ihrem alten Leben fertig zu werden. Begleitet 
von Artus, einem riesigen Fellknäuel von Hund, geht Nell endlich 
ganz eigene Wege. Und trifft unterwegs einen Mann zum Verlie-
ben, wo sie ihn nie vermutet hätte ...

"Federgrab (Ein Fall für Kommissar Munch 2)" 
v. Samuel Bjork (Thriller)
Aus einem Jugendheim bei Oslo verschwindet ein 
siebzehnjähriges Mädchen. Einige Zeit später wird 
sie tot im Wald gefunden – gebettet auf Federn, 
umkränzt von einem Pentagramm aus Lichtern und 
mit einer weißen Blume zwischen den Lippen. Die 

Ermittlungen des Teams um Kommissar Holger Munch und seine 
Kollegin Mia Krüger drehen sich im Kreis, bis sie von einem mys-
teriösen Hacker kontaktiert werden. Er zeigt ihnen ein verstören-
des Video, das neue Details über das Schicksal des Mädchens 
enthüllt. Und am Rande der Aufnahmen ist der Mörder zu sehen, 
verkleidet als Eule – der Vogel des Todes ...

"Bitterherz (Ein Fall für Kommissar Munch 3)"  
v. Samuel Bjork (Thriller)
Ein alter Mann fährt auf einer einsamen Straße in 
den norwegischen Bergen. Plötzlich taucht aus 
dem Dunkeln eine Gestalt auf, und er schafft es 
gerade noch zu bremsen. Noch unter Schock kann 
er nicht glauben, was er sieht: Vor ihm steht ein 
kleiner Junge mit einem Geweih auf dem Kopf. 
Vierzehn Jahre später wird in einem nahegelegenen Bergsee eine 
Leiche gefunden. Die junge Frau trägt das Kostüm einer Ballett-
tänzerin, und am Ufer steht eine Kamera, in deren Linse eine 4 
eingeritzt ist. Kommissar Holger Munch und seine Kollegin Mia 
Krüger stehen vor einem Rätsel. Dann taucht eine weitere Kamera 
auf – und ein weiteres Opfer ...

"Die Henkerin" v. Sabine Martin (Historisch)
(Die Henkerin 1. Band)
Esslingen, 1325: Melisande ist noch ein Kind, als 
ihre Familie in einem Hinterhalt brutal gemeuchelt 
wird. Dass sie überlebt, verdankt sie allein Rai-
mund. Dem Henker. Er nimmt sie zu sich, gibt sie 
als seinen stummen Neffen aus, lehrt sie sogar sein 
Handwerk - das nicht nur entsetzliche Folterme-
thoden, sondern auch die Kunst des Heilens umfasst. Ihre ver-
letzte Seele findet dennoch keine Ruhe, hat sie ihrer sterbenden 
Mutter doch eines versprochen: den Mörder zu finden und sie 
zu rächen.

"Die Tränen der Henkerin" v. Sabine Martin
(Historisch) (Die Henkerin 2. Band)
Rottweil, 1332. Melisande und Wendel sind glück-
lich. Ihr Weinhandel läuft gut, und beide sind ganz 
vernarrt in ihre kleine Tochter. Doch über dem Glück 
liegen Schatten: Melisandes Schwiegervater setzt 
alles daran, die Ehe seines Sohns zu zerstören und 
auf der Adlerburg lauert eine alte Feindin auf eine 
Gelegenheit, den Tod ihres Mannes zu rächen.

"Das Schicksal der Henkerin" v. Sabine Martin 
(Historisch) (Die Henkerin 3. Band)
Sie will ein Leben retten - und muss dafür töten. 
Rottweil, 1340. Die ehemalige Henkerin Melisan-
de lebt mit ihrer Familie ein ruhiges, glückliches 
Leben. Bis sie der Hilferuf eines Mannes erreicht, 
der behauptet, ihr Bruder Rudger zu sein. Der aber 
ist seit Jahren tot, sie selbst hat ihn sterben sehen 
und seinen Mörder gerichtet. Hat sie sich damals 
geirrt? Ihr angeblicher Bruder sitzt unschuldig im Kerker von Ess-
lingen, nur sie kann ihn retten. Kurzentschlossen reist Melisande 
zu ihm - und tappt in eine Falle, die nicht nur ihr eigenes Leben in 
höchste Gefahr bringt ...

Ihr Team der Stadtbücherei

Sie können nach Terminvergabe wieder Bücher ausleihen. 
Hierfür muss vorab telefonisch ein Termin vereinbart werden. 
Die Terminvereinbarung ist von Montag bis Freitag von 8.00 
Uhr bis 16.00 Uhr unter der Telefonnummer 07433/968426 
möglich. Wir werden Ihnen dann während den üblichen Öff-
nungszeiten ein Zeitfenster von 15 Minuten reservieren. In die-
sem Zeitfenster können Sie unter Einhaltung der geltenden 
Abstands- und Hygienemaßnahmen Bücher ausleihen. Bitte 
haben Sie Verständnis, dass der Zugang nur für Einzelperso-
nen gestattet ist.

Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.30 Uhr
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-Kindergarten-
Neues aus St. Michael
Momentan sind keine Termine vorgesehen.
Der Kindergarten ist coronabedingt geschlossen.
Nur die Kinder der Notbetreuung sind momentan vor Ort.

Offene Angebote im Familienzentrum
Forscher in Windeln
ist wieder gestartet: virtuell in Zoom_Zusammen-
künften coronakonform
Haben wir euer Interesse geweckt?
Einfach im Kindergarten anmelden unter 07433-
10140 oder kindi.st.michael@t-online.de

Infos zur Kinderecke in der Kirche entnehmen Sie den Kirchli-
chen Nachrichten.
Momentan gibt es dort wieder viel zu tun.
St.Michael - ein Ort der Begegnung

Projekt der Bärenkinder - das ist der Jahrgang, der in die 
Schule kommt: Feuerführerschein.
Bei diesem Projekt experimentieren und üben die Kinder den Um-
gang mit Feuer - nur mit Erlaubnis der Eltern.
Sie gewinnen durch das eigene Agieren Sicherheit und durch das 
"Tun-Dürfen" verliert es den Reiz des Verbotenen. Und unsere 
wichtigste Regel lautet: Nie ohne einen Erwachsenen!
In diesem Zusammenhang redeten wir auch über den Notruf und 
über die Feuerwehr. Leider kann momentan kein Besuch stattfin-
den. Deshalb haben wir eine Feuerwehrwoche veranstaltet. Die 
Kinder konnten von zu Hause mitbringen, was sie zum Thema 
Feuerwehr so alles hatten. Und auf dieser Grundlage konnte Wis-
sen zu dem Thema ausgetauscht werden.

 
Das pädagogische Team aus St. Michael bildet sich fort.
Im Rahmen der verpflichtenden Prävention der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart haben die Pädagogen aus St. Michael sich mit 
dem Thema "sexuelle Gewalt" auseinandergesetzt. Im Mittel-

punkt steht dabei die Risikoanalyse, Täter keinen Raum lassen, 
Täterstrategien erkennen, das Dilemma von Betroffenen, hilfrei-
che Schutz- und Interventionspläne zu erstellen und die Wege 
zu kennen.

 
Auch im Bereich Erste Hilfe - speziell Erste Hilfe am Kleinkind
haben sich die pädagogischen Fachkräfte weitergebildet an zwei 
Nachmittagen.

 
Aktuell finden Sie auf unserer Homepage viele Freizeittipps für 
Familien, um die gemeinsame Zeit aktiv zu gestalten - ein kleiner 
Ideenratgeber.
Aktuelles finden Sie auf unserer Homepage:
http://se-am-kleinen-heuberg.drs.de/famili-
enzentrumkindergarten-st-michael.html 
oder auf facebook und instagramm

 



Freitag, 30. April 2021, Nummer 17 Amtsblatt der Stadt Geislingen           9

 
Dienstleistungsangebot für alle Fälle!
Verehrte Einwohnerschaft, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zu jeder Zeit sind wir Ihr verlässlicher Ansprechpartner. Für bedürftige 
Personen in allen Stadtteilen bieten wir gerne unsere Hilfsdienste an. 
Bitte melden Sie sich rechtzeitig vorab telefonisch oder per Mail, wenn 
Sie eine unserer Dienstleistungen in Anspruch nehmen möchten.
Diese sind gemäß den Richtlinien des Landes Baden-Württemberg 
als "Angebote zur Unterstützung im Alltag" anerkannt. Deshalb 
können unsere Kunden, sofern sie in einen Pflegegrad eingestuft 
sind, die Leistungsrechnung mit ihrer Kasse abrechnen. In unserem 
Netzwerk gelten folgende Stundensätze: Rechnung an Kunden, für 
Mitglieder des Fördervereins Altenhilfe = 11,00 €, für Nichtmitglie-
der = 12,00 €. Unser Helferpersonal erhält eine Entschädigung in 
Höhe von 10,00 €. Wenn Sie unser vielfältiges Dienstleistungsan-
gebot mit Ihrer aktiven Mitarbeit unterstützen möchten, nehmen 
Sie bitte Kontakt mit uns auf; wir freuen uns auf Sie!
Geschäftsstelle Geislingen
Bürger- und Vereinshaus Harmonie, Bachstraße 29:
Dienstag, 8:30 - 11:30 Uhr, 
Donnerstag, 14:00 - 17:00 Uhr.
Tel. 07433 / 95 55 165, Fax 95 55 168.
E-Mail: info@sozialesnetzwerk-gebs.de
Geschäftsstelle Binsdorf 
Dienstzimmer Rathaus, Turmstraße 75:
Mittwoch, 10:00 - 11:00 Uhr. Tel. 0152 04 87 47 28.

 
Fundsachen
In Binsdorf wurde ein Haustürschlüssel mit Anhänger der Son-
nenstadt Geislingen gefunden und im Rathaus abgegeben. Die 
Fundsache kann zu den üblichen Sprechzeiten des Ortsvorste-
hers im Rathaus abgeholt werden.
Hans-Jürgen Weger
- Ortsvorsteher -

Bericht aus der Ortschaftsratsitzung  
vom 26.04.2021
TOP 1 – Bürger fragen
Ein Bürger beanstandete den Zustand der Zufahrt zum Schup-
pengebiet sowie Schlaglöcher im Bereich Beethovenstraße und 
fragte nach der Instandsetzung.
Der Ortsvorsteher informierte, dass der Weg erst vergangenes Jahr 
gerichtet wurde und der Zustand auch nicht so dramatisch sei. Au-
ßerdem werde er fast ausschließlich von den Schuppenbesitzern ge-
nutzt. Die Löcher in der Beethovenstraße werde der Bauhof flicken.
Ein weiterer Bürger fragte, wieso noch kein Ersatz für den wegen Pilz-
befall entfernten Kastanienbaum in der Friedhofallee gesetzt wurde.
Dr. Weger informierte, dass nach Rücksprache mit den Experten 
im LRA eine Neuanpflanzung frühestens nach zwei Jahren Sinn 
macht und diese dann auch vorgenommen werde.
Der gleiche Bürger schlug angesichts nicht mehr vorhandener 
Bauplätze vor, alle Möglichkeiten auszuschöpfen um weiteren 
Baugrund zu erschließen. Auch die beiden Flurstücke an der 
Stadtpfarrer-Streble-Straße.
Hierzu antwortete der Ortsvorsteher, dass die beiden Flurstücke 
nicht erschlossen seien und eine Umlage der dadurch entstehen-
den Kosten auf den Bauplatzpreis die Plätze unverkäuflich machen.
Der Fragesteller war der Ansicht, dass die Stadt dann einen Teil 
der Erschließungskosten übernehmen soll, was der Ortsvorsteher 
aus Gleichbehandlungsgründen kategorisch ablehnt.
Weiter klärte der Ortsvorsteher auf, dass der Ortschaftsrat sehr 
wohl an der Ausweisung eines neuen Baugebietes arbeite.

TOP 2 – Grundstückangelegenheiten 
Verkauf Flurstücke 1847/1 und 1847/3
Die ursprünglich für ein Logistikzentrum reservierte Fläche wird nicht 
mehr benötigt und das andere Flurstück wurde rückübertragen.
Der von einem ortsansässigen Unternehmen seit längerem an-
gemeldete und immer noch vorhandene Flächenbedarf kann mit 
den Grundstücken gedeckt werden.
Der Ortschaftsrat stimmte dem Verkauf der Grundstücke an den 
Interessenten einstimmig zu.

TOP 3 – Baugesuche
Baugesuch im Genehmigungsverfahren
- Neubau von zwei Mehrfamilienhäusern, Flst. 138 und 140/1
OV Dr. Weger verweist auf die ausführliche Präsentation des Bau-
vorhabens in der Ortschaftsratsitzung im Dezember und fasst die 
Planung für die beiden Gebäude mit jeweils sechs Mietwohnun-
gen kurz zusammen.
Der Ortschaftsrat stimmte dem Antrag einstimmig zu.
Nutzungsänderung
- Nutzungsänderung Gebäude Flst. 9/6
Es wird eine Umnutzung der ehemaligen Gaststätte und Metzgerei 
in Wohnraum beantragt.
Der Ortsvorsteher erklärte kurz das Vorhaben und hat Zweifel, ob 
der Antrag den formalen Vorschriften genügt. Er stellte den Antrag 
trotzdem zur Abstimmung.
Der Ortschaftsrat stimmte dem Antrag mehrheitlich bei einer Ent-
haltung und einer Gegenstimme zu.

TOP 4 – Hofstetten
Antrag auf Erstellung eines Bebauungsplanes
Von zwei Eigentümern liegt ein Antrag auf Erstellung eines Be-
bauungsplanes für den im Flächennutzungsplan als Mischgebiet 
ausgewiesenen Bereich vor.
Herr Ridder, als verantwortlicher Leiter des Bauamtes beim LRA, 
stand dem Gremium beratend zur Verfügung.
Nach ausführlicher Diskussion zu Notwendigkeit eines Bebau-
ungsplanes, zu möglicher Bereichsabgrenzung, zu ausschließba-
ren Nutzungsarten, zum Verfahrensablauf und zu Fragen der Kos-
tenübernahme durch die Antragsteller stimmte der Ortschaftsrat 
dem Antrag mehrheitlich bei zwei Gegenstimmen zu.

TOP 5 – Information und Sonstiges
- Beim Grillplatz wurden neue Tischgruppen installiert.
-  Nach dem Holzeinschlag beim Kesselberg und im Kaltental gab 

es eine Begehung mit dem zuständigen Revierförster. Wegen 
dem Untergrund wurde zum Schutz des Waldes kein Vollernter 
eingesetzt, was zu Lasten der Wege ging. Zur Entwicklung der 
vorhandenen Laubbäume wurden hauptsächlich Nadelhölzer 
entnommen. Der Bereich wird nun als Waldrefugium ausgewie-
sen und in den nächsten 30 Jahren ist kein Eingriff mehr vorge-
sehen. Nach dem Abtransport des Holzes wurden die Waldwege 
wieder in einen einwandfreien Zustand versetzt.

   Ortsvorsteher Dr. Weger bedankte sich ausdrücklich bei Herrn 
Revierförster Hofele.

-  Dem Antrag auf Errichtung von vier Ladesäulen für E-Autos auf 
Flst. 1696 hat die Verwaltung zugestimmt.

- Auf dem Friedhof wurden zwei weitere Urnenstelen gesetzt.
-  Der Weißerbrunnen führt wieder Wasser, allerdings ist der Trog 

im hinteren Bereich undicht.
-  Der Gemeindeverbindungsweg Kreuz-Häsebühlhof ist vollstän-

dig saniert.
-  Der Ortsvorsteher informierte über einen Antrag auf Erstellung 

eines Heimatkalenders 2022 für Binsdorf.
   Kosten werden für die Gemeinde keine entstehen, es müssen 
jedoch Fotos zur Verfügung gestelltewerden. Der Ortschaftsrat 
begrüßte das Vorhaben.

-  Der Ortsvorsteher informierte zu „Binsdorf goes public“. Es 
wurde für OV Binsdorf jeweils ein Account bei Facebook und 
Instagram eingerichtet. Dort wird, unabhängig von Ortschafts-
ratsitzungen, über Maßnahmen im Ort informiert.

-  Zum Schluss zeigte der Ortsvorsteher ein Video der Feuerwehr-
abteilung Binsdorf zu einer Belastungsübung von Atemschutz-
geräteträgern während Pandemiezeiten, das in YouTube und 
Facebook abgerufen werden kann.
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   Dies nimmt Dr. Weger zum Anlass, sich nochmals ausdrücklich 
bei den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr für ihren Einsatz 
zu bedanken.

-  Aus dem Gremium wurde informiert, dass der Heerweg ab dem 
Blütenweg in Richtung Rosenfeld zur Verlegung der Erdgaslei-
tung stark genutzt und auch beschädigt wurde.

 
Katze zugelaufen
In Erlaheim ist eine ältere, schwarz-weiße Katze (kastriert, nicht 
gekennzeichnet) zugelaufen.
Wer eine solche vermisst, möge sich bitte während der üblichen 
Dienststunden telefonisch beim Bürgerbüro der Stadtverwaltung, 
Rathaus Geislingen, unter der Durchwahl 07433 / 96 84-19 melden.

 
Altersjubilare Monat Mai 2021
Im Monat Mai gratulieren wir herzlich!
Stadtteil Geislingen
04.05.: Herr Gerhard Schmid, Schloßstraße 25, 75 Jahre
04.05.: Frau Gertrud Hauser, Riedstraße 42, 70 Jahre
07.05.: Frau Eugenia Kapusta, Schloßstraße 26, 80 Jahre
12.05.: Herr Thaddäus Czubas, Biergartenstraße 12, 75 Jahre
23.05.: Frau Doris Klein, Haldenstraße 12, 75 Jahre
27.05.: Frau Renate Höfler, Dammstraße 34, 75 Jahre

Stadtteil Erlaheim
23.05.: Frau Irma Fladt, Bolstraße 4, 85 Jahre

Stadtteil Binsdorf
07.05.: Herr Luis Rocabado, Brandgasse 11, 80 Jahre
17.05.: Frau Rosmarie Hutt, Loretostraße 4, 80 Jahre
28.05.: Frau Rita Niggel, Plettenbergstraße 9, 75 Jahre

Ärztlicher Bereitschaftsdienst, 
augen-, kinder- und HNO-ärztliche 
Notfalldienste
Wochentags von 19.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr des 
Folgetages, am Wochenende und an Feiertagen 8.00 - 8.00 Uhr:
Einheitliche Rufnummer: 116 117
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta- 
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Gynäkologischer Notdienst
Geburtshilfe im Zollernalb-Klinikum Balingen: 07433/9092-0

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die 
Apotheke mit aktuellem Notdienst.

Freitag, 30.04.2021
Ginkgo-Apotheke Endingen, Erzinger Weg 20, Balingen, 
(07433) 38 20 99
Killertal-Apotheke Jungingen, Killertalstr. 6, Jungingen, 
(07477) 6 33

Samstag, 01.05.2021
Stadt-Apotheke Rosenfeld, Balinger Str. 15, Rosenfeld, 
(07428) 12 45
Eugenien-Apotheke Stockoch, Carl-Baur-Weg 2/1, 
Hechingen, (07471) 29 79

Sonntag, 02.05.2021
Friedrich-Apotheke Balingen, Friedrichstr. 17, Balingen, 
(07433) 90 44 60

Montag, 03.05.2021
Heidelberg-Apotheke Bisingen, Heidelbergstr. 22, Bisingen, 
(07476) 84 11
Löwen-Apotheke Bierlingen, Stiegelgasse 2, Starzach, 
(07483) 10 36

Dienstag, 04.05.2021
Stadt-Apotheke Balingen, Friedrichstr. 27, Balingen,
(07433) 70 71

Mittwoch, 05.05.2021
Bären-Apotheke Frommern, Jahnstr. 14, Balingen,
(07433) 32 70
Apotheke Spranger Hechingen, Obertorplatz 1, Hechingen, 
(07471) 23 87

Donnerstag, 06.05.2021
Stadt-Apotheke Geislingen, Wangenstr. 4, Geislingen, 
(07433) 86 76
Rammert-Apotheke Bodelshausen, Bahnhofstr. 13, 
Bodelshausen, (07471) 96 00 21

Freitag, 07.05.2021
Hirschberg-Apotheke Balingen, Lisztstr. 97, Balingen, 
(07433) 53 44
Apotheke Rangendingen, Haigerlocher Str. 14, 
Rangendingen, (07471) 80 90

Erste Hilfe 
Feuerwehr 112 

Polizei 110
Krankentransport 19 222 

Gift-Notruf Freiburg 0761/19240 
im Internet: www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130 
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640 
Telefonseelsorge 0800/1110111 
 0800/1110222
Betreuungsverein SKM Zollern 07471/93 32 40 

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen 
Telefon: 07433/96840 
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr 
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
sowie nach persönlicher Absprache. Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
 Geislingen Erlaheim / Binsdorf 
Rest-/Biomüll 11.05.2021 11.05.2021 
Blaue Tonne 04.05.2021 20.05.2021 
Gelber Sack 12.05.2021 12.05.2021 

Spruch der Woche
"Ein Maitag ist ein kategorischer Imperativ der Freude." 
Friedrich Hebbel (1813-1863), deutscher Dramatiker und Lyriker. 
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Pater Augusty Kollamkunnel O. Praem
Tel: 07433-21236
Sprechstunde derzeit nach Absprache. Beichtgelegenheit eben-
falls nach Absprache.

Diakon Reiner Dehner
Tel: 07433-2600195
Sprechstunde derzeit nach Absprache.

Alle Pfarrbüros sind für den Publikumsverkehr geschlossen, aber 
zu den gewohnten Zeiten per Mail und Telefon erreichbar. Zu allen 
anderen Zeiten sprechen Sie bitte auf den Anrufbeantworter.

Pfarrbüro Geislingen
 Tel. 07433-21236,  Email: stulrich.geislingen@drs.de
Dienstag bis Freitag von 09:00 bis 11:00 Uhr, am Donnerstag-
nachmittag von 14:00 bis 17:00 Uhr.

Pfarramt Binsdorf
Tel. 07433-20462, E-Mail: stmarkus.binsdorf@drs.de
Dienstag 09:30 bis 11:00 Uhr und Freitag 09:00 bis 11:00 Uhr.

Am Dienstag, 11.05.21 ist das Pfarrbüro Geislingen und das 
Pfarrbüro Binsdorf nicht besetzt.

Pfarramt Erlaheim
Tel. 07428-918810
Email: stsilvester.erlaheim@drs.de
Donnerstags von 09:30 bis 11:30 Uhr

Homepage der Seelsorgeeinheit "Am Kleinen Heuberg"
und Familienzentrum St. Michael
Alle Informationen finden Sie hier schnell und übersichtlich:
se-am-kleinen-heuberg.drs.de oder www.kirche-geislingen.de 

Lesungen am 5. Sonntag der Osterzeit:
Apg 9,26-31; 1 Joh 3,18-24; Joh 15,1-8

AKTUELL:
Gottesdienste für die ganze Seelsorgeeinheit:
Der Gottesdienst am 01.05.21 auf dem Eichberg für die ganze SE 
entfällt wegen Corona, wir bitten um Beachtung!

!!!Wichtige Infos!!! -Vorerst keine Präsenzgottesdienste-
Für alle Gottesdienste gilt Folgendes:
-  liegt der Inzidenzwert im Zollernalbkreis an 3 aufeinanderfol-

genden Tagen über 200 können keine Präsenzgottesdienste 
stattfinden.

-  liegt der Wert 5 Tage unter 200 können die Gottesdienste un-
ter den vorgeschriebenen Hygienevorschriften stattfinden.

-  Liveübertragung der Gottesdienste aus Geislingen finden 
wie gewohnt statt.

Weihwasser in allen Kirchen
Das Weihwasser ist ein Segenszeichen. Das Wasser ist ein Zei-
chen des Lebens und der Erneuerung. Das Weihwasser ist auch 
eine Erinnerung an die Taufe Jesu im Jordan oder unsere eigene 
Taufe. Der Priester oder Diakon spricht ein Segensgebet über dem 
Wasser. Es soll Schaden abwenden und den Schutz durch den 
Heiligen Geist bewirken. Deshalb wird das Weihwasser zu Beginn 
eines Kirchenbesuchs genommen oder auch die Gräber damit 
besprengt. Außerdem wird es immer bei Segnungen von Gegen-
ständen oder Gebäuden benutzt. In unseren Kirchen finden Sie 
gefüllte Weihwasserfläschchen zum Mitnehmen, wenn die Fläsch-
chen leer sind, können Sie diese wieder in die Kirche bringen (auf 
dem Tisch bei den Weihwasserfläschen und in Geislingen in den 
bereitgestellten Korb), so können sie mehrfach genutzt werden.

Hoffnungsbrunnen in ALLEN KIRCHEN unserer Seelsorge-
einheit:
In unseren Kirchen haben wir wieder ein Glasgefäß, das uns als 
Hoffnungsbrunnen dienen soll.
Sie dürfen Ihre Sorgen, Ängste, Fürbitten, Dankbarkeit und alles 
was Sie bewegt auf einen Zettel schreiben und in den Hoffnungs-
brunnen einwerfen. Die Zettel werden von Pater Augusty einge-
sammelt und in der Eucharistiefeier vor Gott gebracht.

Glockengeläut
Weil keine Präsenzgottesdienste stattfinden können, werden ab 
01.05.2021 jeden Abend um 19:30 Uhr für 3 Minuten die Glocken 
geläutet zum gemeinsamen Gebet.

Geislingen - LIVE-ÜBERTRAGUNG der Gottesdienste sonn-
tags
www.kirche-geislingen.de oder se-am-kleinen-heuberg.drs.de
Bitte klicken Sie den entsprechenden Link an.

Alternative Gottesdienste
Radiosender:
Radio Horeb
Internetadressen:
 Live aus Geislingen: www.kirche-geislingen.de oder se-am-klei-
nen-heuberg.drs.de 
Gottesdienste mit Bischof Dr. Gebhardt Fürst: www. DRS.de
https://www.ewtn.de
https://www.domradio.de/gottesdienst
https://www3.k-tv.org
Fernsehgottesdienste:
- ZDF/ARD i.d.R. immer sonntags um 09:30, kath. oder evang.
- oder K-TV Fernsehsender

Mitarbeiterversammlung 2021
Bitte Termin vormerken:
Mittwoch, 23.06.2021 um 16:30 Uhr.
Einladung folgt.
Es grüßt Eure MA-Vertretung
Dagmar, Gabi und Christine

"Individueller" Pilgertag
Anstelle des geplanten Pilgertages lädt das Katholische Dekanat 
Balingen zu einem "Individuellen" Pilgertag für Groß und Klein auf 
dem Martinusweg Donautal-Zollernalb ein. In Gnadenweiler, ober-
halb von Bärenthal, können Einzelpersonen, Paare oder Familien 
ab der Kapelle Maria Mutter Europas in Gnadenweiler einen 2,5 
km Pilgerrundweg coronakonform und kontaktlos gehen.
Der Start ist zwischen 10 und 15 Uhr vor der Kapelle, zu jedem 
beliebigen Zeitpunkt möglich. Dort finden die Teilnehmer an der 
ersten Station in einer Kiste einen schriftlichen Pilgersegen und 
den Plan für den Rundweg mit einer Anleitung vor. Unterwegs 
erwarten die großen und kleinen Pilgerinnen und Pilger 4 wei-
tere Stationen zum Mitmachen, Miteinander teilen und Informa-
tionen über Martin von Tours, dem der Pilgerweg gewidmet ist. 
Am Kreuzfelsen gibt es einen tollen Ausblick ins Tal der oberen 
Bära. Und an einer Station erwartet die Pilger noch ein speziel-
les "Martinskipferl" zum Teilen und Schmeckenlassen – natürlich 
coronakonform einzeln verpackt.
Mitzubringen sind gutes Schuhwerk, ggf. Getränke und Vesper 
für unterwegs, Mund-Nasen-Maske. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Dekanatsreferent Achim Wicker, Pastoralreferentin Ulrike Erath 
und Walter Klaiber, Wegpaten am Martinusweg, freuen sich auf 
Teilnehmer.

 
Keine Präsenzgottesdienste
Liveübertragung aus der St Ulrichkirche in Geislingen am:
5. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 02.05.2021
09:15 Uhr Eucharistiefeier
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6. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 09.05.2021
09:15 Uhr Eucharistiefeier
Bis auf Weiteres finden auch keine Werktagsgottesdienste statt.

Bitte beachten Sie die Hinweise zu den Gottesdiensten unter SE!

Hinweise für St. Ulrich
AKTUELL:
Am Dienstag, 11.05.2021 ist das Pfarrbüro nicht besetzt. 
In dringenden Angelegenheiten schreiben Sie ein Mail an 
StUlrich.Geislingen@drs.de

 
Keine Präsenzgottesdienste
Bis auf Weiteres finden keine Werktagsgottesdienste statt.
Sonntags wird es um 09:15 Uhr einen Livestream der Eucharis-
tiefeier, die Pater Augusty in Geislingen ohne Gottesdienstbesu-
cherInnen feiert, geben.

Bitte beachten Sie die Hinweise unter SE!

Hinweise für St. Silvester
Gedenken für die im April Verstorbenen der letzten Jahre
Die Gedenken werden nachgeholt, sobald es wieder Werktags-
messen gibt.

Gottesdienst am 01. Mai auf dem Eichberg
Kann leider nicht stattfinden.

Sitzung des Kirchengemeinderats
Aufgrund der momentanen Corona-Situation ist die Sitzung ab-
gesagt, ein neuer Termin steht noch nicht fest.

 
Bitte beachten Sie die Hinweise zu den Gottesdiensten unter SE!

AKTUELL:
Am Dienstag, 11.05.2021 ist das Pfarrbüro nicht besetzt. 
In dringenden Angelegenheiten senden Sie eine E-Mail an 
StMarkus.Binsdorf@drs.de

Hoffnungsbrunnen und Glockengeläut 
siehe unter SE

Parken auf dem Kirchplatz
Bitte beachten Sie, aufgrund der Baumaßnahme ist das Parken 
auf dem Kirchplatz „an Werktagen“ nicht möglich. Kirchenbesu-
cher können weiterhin parken (Die Gottesdienste liegen außerhalb 
der Arbeitszeit oder am Sonntag).
Ihre Kirchengemeinde St. Markus

RÜCKBLICK:
Aus dem KGR - Kurzprotokolle der letzten Sitzungen
Es stellte sich heraus, dass an der Marienfigur in der Rosenfelder 
Kirche doch keine Hand fehlt. Frau Schlagenhauf vom Verwal-
tungszentrum Albstadt erläuterte den Haushaltsplan 2021/2022, 
welcher einstimmig genehmigt wurde. Die nächsten Sitzungs-
termine sind am 15.04., 17.06., 02.09. und am 25.11.2021. Am 
12.09.2021 findet der „Tag des offenen Denkmals“ statt. Für die 
Sternsingeraktion wurde in Binsdorf/Rosenfeld der Betrag von 
4.950,50 € gespendet; in der ganzen Seelsorgeeinheit kam eine 
Rekord-Summe zusammen. In Zukunft werden alle von den Stern-
singern besuchten Haushalte, wo niemand zu Hause ist, ein Se-
genspaket mit Überweisungsträger erhalten. In Rosenfeld hatten 
am 1. Weihnachtsfeiertag zwei Menschen die Wort-Gottes-Feier 
besucht, die Heilige Messe am 2. Weihachtsfeiertag 27. Über die 

Weihnachtsfeiertage sollte das Pfarrbüro wenigstens stunden-
weise besetzt sein. Da im Januar ein an der Binsdorfer Kirche 
parkendes Auto, das der Schule zugeordnet werden konnte, von 
einer Dachlawine beschädigt wurde, und von der Kirchengemein-
de eine Entschädigung wegen der Wertminderung des Autos ver-
langt wurde, ist zu überlegen, nach der Bauphase ein Schild wie 
in Rosenfeld anzubringen: „Parken nur für Kirchenbesucher“. Je 
nach Infektionslage werden in Binsdorf ab Mitte März wieder Got-
tesdienste gefeiert, was dann entsprechend in der Tagespresse 
und im Amtsblatt bekannt gegeben wird. Die Stadtkapelle Bins-
dorf möchte gerne Gottesdienste musikalisch gestalten. In Ro-
senfeld könnte wieder einmal im Monat ein Gottesdienst gefeiert 
werden. Es wird ein Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit gebildet, 
ebenso ein erweiterter Bauausschuss, der den Kirchengemeinde-
rat in Fragen der Klosterrenovation entlasten und beraten wird. Es 
sind noch Menschen mit Sachverstand willkommen. Beide Aus-
schüsse werden sich, wenn Bedarf besteht, donnerstags treffen. 
Die Kirchentür steht immer wieder ganz offen. Evtl. könnte ein 
geeigneter Türschließer Abhilfe schaffen. Herr Pauli wird wegen 
der schwierigen akustischen Situation im St. Markusheim erst 
wieder zu den Sitzungen kommen, wenn wieder alle an einem 
Tisch sitzen können. Aus der Kirchengemeinde kam der Wunsch, 
das Markusheim (Gemeinderaum) im Klostergebäude/Pfarrhaus 
wieder St. Markusheim zu nennen, auch im Amtsblatt.
Landschaftsarchitektin Frau David informiert über die Bieterliste 
der Zimmereien und Steinmetze für den Gartenpavillon. Sie stellt 
noch die Möglichkeit von Landesfördermitteln vom Landratsamt 
in Aussicht. Der Architekt für das Klostergebäude, Herr Raible, 
präsentiert die Gegenüberstellungen von Angeboten von Gerüst-
bauern und Zimmereien. Die Osternacht in Binsdorf war sehr gut 
besucht. In Rosenfeld macht wohl das Gerücht, dass die Kirche 
geschlossen werden soll, die Runde, was Pater Augusty aus-
drücklich verneint. Allerdings sind auch Menschen notwendig, 
die einen Dienst übernehmen. Versuchsweise wird jetzt zusätzlich 
im Turm eine Liste zum Eintragen für den Gottesdienstbesuch 
aushängen. Die Senioren haben sich über die verteilten Osterge-
schenke sehr gefreut. Für Pfarrer Chacko, der Ende Mai kommen 
wird, konnte in Binsdorf in der Ochsengasse eine Wohnung ge-
mietet werden. Die Möbel aus der bisherigen Wohnung im Pfarr-
haus finden hier Verwendung, sobald in der neuen die Wände 
gestrichen und die Böden renoviert sind. Die Gruppenstunden 
für die Erstkommunion, die am 11.07.2021 gefeiert wird, kön-
nen im Moment nicht als Präsenztreffen abgehalten werden. Die 
Firmlinge werden am 20.06.2021 in zwei Gottesdiensten und am 
19.06. in einer Vorabendmesse gefirmt. Das Mitarbeiterfest fin-
det in diesem Jahr nicht statt. Der KGR-Ausflug mit Partner wird 
auf 2022 verschoben. Ob und wie Fronleichnam in diesem Jahr 
gefeiert wird, ist noch nicht entschieden. Es wird kein Desinfekti-
onsspender angeschafft, sondern weiterhin mit der Sprühflasche 
desinfiziert. Da uns Herr Block leider ab Pfingsten verlässt, erklärt 
sich Frau Schmieg bereit, in der Katholischen Erwachsenenbil-
dung mitzuarbeiten. Die Utensilien aus dem Ministranten-Raum 
müssen bis Ende Mai nach Geislingen. Die Ministunde kann im 
Rathaus abgehalten werden. Herr Block verabschiedet sich offizi-
ell aus unserem Gremium und aus der Kirchengemeinde. Er erhält 
für seine Dienste die Martinus-Ehrennadel und ein Geschenk.

In Rosenfeld werden bis auf Weiteres keine Gottesdienste statt-
finden. Wir bitten um Beachtung.
Die Kirche in Rosenfeld ist sonntags von 11:00 bis 17:00 Uhr 
geöffnet.
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Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. (0 74 33) 2 12 72
Internet: www. Kirchengemeinde-Ostdorf-Geislingen.de, Mail: 
Pfarramt. Ostdorf-Geislingen@elkw.de.

Öffnungszeiten Sekretariat:
montags, dienstags und freitags von 09.30-11.30 Uhr.

Wochenspruch: „ Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut 
Wunder.“ (Psalm 98,1)

Sonntag, 2. Mai
Der Gottesdienst findet nicht als Präsenzgottesdienst statt, son-
dern online. Der Gottesdienst wird am Freitag aufgezeichnet und 
kann ab Sonntag auf der Homepage der Kirchengemeinde an-
geschaut werden: www.kirchengemeinde-ostdorf-geislingen.de.
10.00 Uhr keine Kinderkirche - online Kindergottesdienst unter 
www.kirchemitkindern-digital.de
Dienstag, 4. Mai
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Konfirmation 2021
Die ursprünglich für den 2. und 9. Mai geplanten Konfirmationen 
sind verschoben auf 18. und 25. Juli 2021.

Kinderkirche
Solange keine Kinderkirche stattfinden kann, gibt es für alle, die 
möchten, einen online Kindergottesdienst der evang. Landeskir-
che. Zu sehen unter www.kirchemitkindern-digital.de

Gebetsglocke läutet täglich um 19.30 Uhr
Wenn viele Menschen gleichzeitig beten, hat das eine besonde-
re Kraft und vermittelt das Gefühl von Gemeinschaft. Deshalb 
schließen wir uns der Aktion „Licht der Hoffnung“ an. Sie können 
um diese Zeit eine Kerze entzünden und sichtbar ins offene Fens-
ter stellen. Zum Klang der Vaterunserglocke können Sie dann in 
ökumenischer Gemeinschaft für unser Dorf, unsere Stadt, unser 
Land und die Welt beten.

Kirche offen fürs Gebet
Die Medarduskirche in Ostdorf ist täglich von 9 bis 17 Uhr ge-
öffnet. Es liegt ein Gebet (Fürbitten zu Corona) aus. Kerzen sind 
vorhanden, um für das Gebet angezündet zu werden.

 
 

Aktuelle Infos
Belastungsübung
In diesem Monat fand für unsere 
Atemschutzgeräteträger eine Be-
lastungsübung statt.
Diese Übungen sind sehr wichtig, 
um die Leistungsfähigkeit unter 
erschwerten Bedingungen nach-
zuweisen.
Normalerweise wird dieser 
Nachweis im Atemschutz-Aus-
bildungs-Zentrum in Tailfingen 
erbracht.
Coronabedingt wurde, nach den 
Vorgaben der zu absolvierenden 
Tätigkeiten, ein Parkours ausgearbeitet, in dem die Atemschutz-
geräteträger mehrere Stationen bewältigen mussten.
Zuvor wurde natürlich ein Corona-Schnelltest bei allen beteiligten 
durchgeführt, damit die Einsatzbereitschaft der Abteilung nicht 
gefährdet wird.

Wiedereinstieg in den Übungsdienst
Ebenfalls mit vorangegangenen Corona-Test wurden bereits zwei 
Übungsabende gestaltet.
Wir werden wie auch im vergangenen Jahr in zwei Gruppen üben, 
um eine Gefährdung der Einsatzbereitschaft zu verhindern.

Impftermine für Einsatzkräfte
Vor etwas mehr als einer Woche hat das Sozialministerium ent-
schieden die Einsatzkräfte der Feuerwehren in die Liste der Impf-
berechtigten mit aufzunehmen. Denn im Einsatzfall ist der direkte 
Kontakt zu Verunglückten fast unumgänglich.
Bereits Ende letzter Woche wurden die ersten Angehörigen der 
Einsatzabteilung Binsdorf im Kreisimpfzentrum in Meßstetten mit 
dem mRNA Impfstoff Comirnaty® von BioNTech/Pfizer geimpft.

 
Anstehende Übungsdienste
08. Mai 19:00 Uhr Löschangriff Gruppe 2

Maihockete 2021
Leider müssen wir auch dieses Jahr die Maihockete wieder absa-
gen und hoffen, dass wir nächstes Jahr die Tradition weiterführen 
können.
Kameradschaftliche Grüße,
Andreas Bonaus, Abteilungskommandant

 

 

 Generalversammlung
Leider ist es uns, aufgrund der Coronaverordnungen, nicht mög-
lich eine ordentliche Generalversammlung durchzuführen. Wir 
bitte um euer Verständnis. Sobald die Lage der Pandemie es 
möglich macht, werden wir eine ordentliche Generalversamm-
lung einberufen.

Neue Narrenhäser
Für alle die, die sich für die kommende Saison neue Häser machen 
lassen, haben wir folgende Kontaktdaten für euch:
Stoff Andrea Beiter Tel: 0151/10782784
Geschell Jens Birkle Tel: 0173/3515143
Masken Daniel Schädle Tel: 0173/3013639
Wir möchten darauf hinweisen, dass die neue Häser der Häsord-
nung der Narrenzunft Geislingen entsprechen müssen. Infos über 
die Häsordnung könnt ihr bei Jens Birkle bekommen.
Die Häsabnahme für die neue Häser findet am 26.11.2021 um 18 
Uhr im Narrenstüble statt.
Bleibt alle gesund.......
Euer Zunftrat
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 Altmaterialsammlung
Der Schützenverein Geislingen bedankt sich recht herzlich bei der 
Bevölkerung für das zur Verfügung gestellte Altmaterial.

Arbeiten rund ums Schützenhaus
Ab sofort hängt wieder eine Liste im Schützenhaus aus, auf wel-
cher diverse Arbeiten rund um das Schützenhaus/Schießgelän-
de aufgelistet sind. Jeder der möchte kann gerne einen Dienst 
übernehmen. Bei Fragen zu den einzelnen Arbeiten darf man sich 
gerne an ein Mitglied des Ausschusses wenden.
Der Schriftführer

 

 Hurra wir leben....ein kleiner Maiengruß
Liebe Sängerkameraden, liebe Freunde und Gönner des MGV 
Binsdorf
Ja, uns gibt es auch noch. Wir hoffen dass es jedem so weit gut 
geht und vor allen Dingen jeder gesund ist.
Hier in Kürze ein paar Nachrichten, vor zwei Wochen hatten wir 
den Mut eine virtuelle Ausschusssitzung abzuhalten. Wie es sich 
gehört jeder daheim vor dem PC, Laptop, Tablet oder was ihm 
sonst zur Verfügung stand. Wer keine technische Möglichkeit hat-
te, traf sich bei einem Kameraden um daran teilzunehmen. Na-
türlich alles Corona-Konform. Leider hat es bei zwei Teilnehmern 
technisch nicht funktioniert. Dennoch konnten wir die Sitzung 
abhalten. Ja, wie es weiter geht, das wisst ihr alle in der jetzigen 
Situation mit den auferlegten Regeln, es geht eben jetzt noch 
nicht viel bis gar nix.
So wird es keine Maihockete geben und auch höchstwahrschein-
lich keinen Vatertagsausflug.
Alles andere müssen wir eben wie in allen anderen Vereinen auch, 
kurzfristig entscheiden.
Wir halten euch auf dem Laufenden.
Aber nun wie oben schon erwähnt, das Wichtigste, den Maien-
gruß.
Wie könnten wir als Männergesangsverein das besser ausdrücken 
als in einem Lied.
In diesem Sinne eine schöne Maienzeit und bleibt gesund.
Genießt die Zeilen, und immer schön mitsingen 

Ein Bursch und Mägdlein flink und schön,
mit heisa und ha, und juchheisa trala!
Die täten durch die Fluren gehn,
zur Maienzeit, der wonnigen Blütezeit,
wann Vöglein singen tirlirelirei,
Süß’ Liebe liebt den Mai.
Sie sangen diese Melodei
mit heisa und ha, und juchheisa trala! 
Wie’s Leben nur ’ne Blume sei zur Maienzeit,
Der wonnigen Blütezeit,
wann Vöglein singen tirlirelirei,
Süß’ Liebe liebt den Mai.
So nutzt die gegenwärt’ge Zeit
mit heisa und ha, juchheisa trala
Denn Liebe lacht im Jugendkleid zur Maienzeit,
Der wonnigen Blütenzeit,
wann Vöglein singen tirlirelirei
 Süß Liebe liebt den Mai.
In diesem Sinne euer
MGV Binsdorf

 
Im Jubiläumsjahr
Leider konnten wir unseren Festakt am 23. April 2021 nicht feiern, 
aber wir werden dies nachholen. Sobald wir wieder Feste feiern 
können planen wir kurzfristig.

Waaghäusle
Wir wollen ja unser Waaghäusle neu streichen und wieder auf 
Hochglanz bringen. Zuerst sollten wir den Wildwuchs entfernen, 
danach wird die Fassade abgespritzt und das Holz abgeschlif-
fen. bevor wir neu streichen. Wer sich daran beteiligen möchte, 
sollte sich bei Waldemar Bitzer 07428/2200 melden, damit wir die 
Arbeiten einteilen können. Die notwendigen Tätigkeiten werden 
einzeln und zu verschiedenen Zeiten durchgeführt. Leider können 
wir die jeweiligen Arbeitseinsätze nicht gemeinsam durchführen. 
Im Voraus besten Dank

Wanderungen
Unsere nächste Wanderung ist am 16. Mai 2021 nach Rangen-
dingen ins Starzeltal geplant.
VM Waldemar Bitzer

 

 Altmaterialsammlung - Vielen Dank!
Wir bedanken uns bei der Erlaheimer Bevölkerung für die Bereit-
stellung der Altmaterialien.
Ein Dankeschön auch an alle Helfer für ihren tollen Einsatz unter 
diesen momentan besonderen Umständen!
Weitere Infos unter www.mv-erlaheim.de.
Die Schriftführerin

 
Katholische Erwachsenenbildung 
Zollernalbkreis e.V.
keb-Online-Programm „VERBUNDENHEIT – TROTZ ABSTAND“
Qigong zur Entspannung „HÖSS-Übungen“
3-teiliger Online-Kurs: Donnerstag, 06. Mai, Mittwoch: 12.+19. 
Mai 2021, 20.00 – 21.15 Uhr. Leitung: Frau Andrea Hirt, zert. 
Qigong-Lehrerin.

Body in Motion – Körper in Bewegung
*NEU im Anschluss steht für eine Woche die Aufzeichnung 
zur Verfügung*
Online-Kurs. Körperübungen für Einsteiger*innen und Geübte. Ab 
Donnerstag, 06. Mai 2021, live über Zoom 18.00 – 19.00 Uhr, mit 
abrufbarer Aufzeichnung. Leitung: Frau Linda Seiler, Fitnesstrainerin.

Das Fitness-Studio für die Seele
Online-Kurs, monatlich ein Zoom-Meeting. Mentale Entspannung 
und Achtsamkeit. Dienstag: 11. Mai + 08. Juni 2021 jeweils 19.00 
– 21.00 Uhr. Leitung: Frau Heike Gminder, Meditationskursleiterin.

Leben für den Frieden – Palästina – eine Innenansicht
Online-Vortrag live aus Palästina am Montag, 17. Mai 2021, 19.30 
Uhr, mit Dr. Sumaya Farhat-Naser, Friedensaktivistin, Autorin.

Stille – Lauschen – Präsenz „Durch Achtsamkeit zur Freude 
Deines Herzens“
Online-Meditation jeden Dienstag, 19.30 Uhr. Leitung: Frau Ingrid 
Münnich, Dipl.-Pädagogin, Heilpraktikerin, Magister der Philosophie.
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ZOOM Kennenlernen – Wir laden Sie ein, es einfach auszu-
probieren
Unser Online-Programm interessiert Sie – doch Sie wissen nicht 
wie das mit „Zoom“ funktioniert? Wir bieten Ihnen Unterstützung 
bei den ersten Schritten mit Zoom, um an unserem Online-Pro-
gramm teilnehmen zu können.
Anmeldung: www.keb-zak.de Tel.: 07433/90110-30, E-Mail: 
info@keb-zak.de
Bitte beachten Sie unsere ONLINE-Angebote
Teilnahme ist mit allen internetfähigen Geräten (PC, Laptop, 
Smartphone) möglich.

Jetzt als Quereinsteiger zum ZOLL
Das Hauptzollamt Ulm sucht zur Personalverstärkung Querein-
steiger Der Quereinstieg ist für Stellen des mittleren und des ge-
hobenen Dienstes als Tarifbeschäftigte/r oder Beamte/r möglich. 
Neben der Schwarzarbeitsbekämpfung sollen auch die Bereiche 
Steuererhebung, Prüfungsdienst und allgemeine Verwaltung ver-
stärkt werden.
Als Ansprechpartner stehen Ihnen Frau Kristin Forkel, Tel.: 
0731/9648 -1116, Herr Maximilian Muhlack, Tel.: 0731/9648 -1102 
und Herr Jannik Bitterwolf, Tel.: 0731/9648 -1110 zur Verfügung.
bewerbung.hza-ulm@zoll.bund.de
Die einzelnen Stellenausschreibungen sowie nähere Informatio-
nen über den Zoll finden Sie auf der Homepage www.zoll.de unter 
folgendem Pfad: Startseite - Karriere - Stellenangebote

Eröffnung VLH mit neuem Standort in Isingen
Die Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. (VLH), Deutschlands größter 
Lohnsteuerhilfeverein, eröffnete im März dieses Jahres eine neue 
Beratungsstelle in Rosenfeld-Isingen. 
Herr Enslin leitet die Beratungsstelle in Isingen und steht Ihnen 
gerne montags bis freitags zwischen 7.30 und 9.00 Uhr zur Verfü-
gung (oder nach Absprache) – entweder vor Ort in der Wolfsgrube 
1 oder telefonisch unter 07428 2783 bzw. via E-Mail unter Ulrich.
enslin@vlh.de.

 
DRK-Gymnastik fällt bis auf Weiteres aus
Aufgrund der aktuellen Situation der Covid-19 – Pandemie und 
der weiter steigenden Infektionszahlen hat sich der DRK-Kreisver-
band Zollernalb e. V. entschlossen, alle DRK-Gymnastik-Gruppen 
bis auf Weiteres abzusagen. Wir bitten für diese präventive Maß-
nahme betr. der Risikogruppen um Verständnis. Gerne können 
Sie mit Ihrem Anliegen mit uns telefonisch oder per E-Mail Kon-
takt aufnehmen. Tel.: 07433 / 9099 843 oder elvira.bruenle@drk-
zollernalb.de.

DRK-Kleiderladen
bleibt bis auf Weiteres geschlossen.

Sicherheit zu Hause: der DRK-Hausnotruf
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433 / 90 99 55 
oder per E-Mail: hausnotruf@drk-zollernalb.de.
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www.bestattungshaus-koch.de 

P. Kelin, Dr. med. J. Kelin
Panoramastr. 12, 72348 Rosenfeld

--------------------------------------------------------
Praxis geschlossen vom 21.05.21 – 04.06.21

--------------------------------------------------------
Vertretung:

Praxis Dr. Geiselmann, Tel. 1222

10-mal weniger Staub und Feinanteil.

Wärme für Ihr Zuhause

Daimlerstr. 1, 72351 Geislingen  
     07433-98890, energieaktiv.de



NATURLANDBETRIEB SUCHT ZUM KAUF: 
WIESEN-, ACKER- &  
WEIDEFLÄCHEN

BEWUSST. BIO. REGIONAL.

Rufen Sie uns unverbindlich an unter 0162.29 19 846 oder 
schreiben Sie uns: info@domaene-homburgerhof.de.

Wir bezahlen faire Preise. Teilen Sie uns die Flurstück-Nr. 
und Größe mit und Sie erhalten umgehend ein Angebot.
· Grosselfingen · Bisingen · Weilheim · Ostdorf · Haigerloch
· Owingen · Gruol · Bittelbronn · Binsdorf · Erlaheim

Melden Sie sich noch heute bei uns: Telefon 07121 9793 - 0

E-Mail vertrieb@der-f.ink
M ld  Si  i h h h  b

WIR SUCHEN ab 01.07.21

AUSTRÄGER

FÜR DAS AMTSBLATT GEISLINGEN

Erlaheim Gebiet: Bolstr., Bergstr., Josefstr...
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Erscheinungstermin 

Name 

Vorname 

Straße 

PLZ | Ort 

Telefon 

IBAN 

TEXT

ANZEIGEN BESTELLSCHEIN

Füllen Sie bitte das Formular vollständig aus um einen reibungslosen 
Ablauf zu gewährleisten. Schreiben Sie deutlich lesbar, damit Fehlerquellen 
ausgeschlossen werden. 
Wir bitten Sie, Ihre Anzeige bis spätestens dienstags, 12.00 Uhr bei uns 
einzureichen. Bitte beachten Sie den abweichenden Anzeigenschluss für 
Pfullingen und Laichingen. Somit ist eine termingerechte Veröff entlichung 
gewährleistet. Selbstverständlich können Sie Ihre Anzeige auch per Telefon 
07121 9793 - 0, Telefax 07121 9793 - 993 oder per E-Mail anzeigen@der-
fi nk-verlag.de durchgeben.

Vielen Dank für Ihren Auftrag!

Fink GmbH Druck & Verlag    Sandwiesenstr. 17    72793 Pfullingen   
Telefon. 07121 9793 - 0    Telefax. 07121 9793 - 993    Email. anzeigen@der-fink-verlag.de   

Registergericht Stuttgart HRB 352034    Geschäftsführer. Martin Fink   
Id Nr. DE 146477785    St. Nr. 78095/21904

Die Auftragsannahme und -abwicklung erfolgt ausschließlich auf der Grundlage unserer all-
gemeinen Lieferungs-, Leistungs- und Zahlungsbedingungen in der zum Zeitpunkt des Vertrags-
abschlusses gültigen Fassung, die Sie im Internet unter www.der-f.ink/AGB abrufen können. 
Auf Wunsch senden wir Ihnen diese gerne zu. Entgegenstehende Bedingungen des Kunden 
erkennen wir nicht an, es sei denn, sie wurden schriftlich vereinbart.

Mit dem Einzug per Lastschrift von meinem Konto für die anfallenden Gebühren der 
Anzeige bin ich einverstanden!

Datum | Unterschrift 

  Berghülen

  Erbach

  Geislingen

  Gomadingen

  Gönningen

  Griesingen

  Hayingen

  Hengen

  Heroldstatt

  Hohenstein

  Hülben

  Lautlingen

  Lichtenstein

  Mehrstetten

  Merklingen

  Nellingen

  Oberdischingen

  Pliezhausen

  Riederich

  Römerstein

  Schelklingen

  Sonnenbühl

  St. Johann

  Walddor äslach

  Westerheim

   Pfullingen
Anzeigenschluss: 
Di, 9.00 Uhr

   Laichingen
Anzeigenschluss: 
Mo, 12.00 Uhr




